
Dornbirner

Zeieertr.

Zweiter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1. 60, halbjährig 80 kr. Inserate werden mit 5 kr. für den Raum einer

gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate müssen bis spätestens Freitag Mittag
franko bei der Expedition des Gemeindeblattes abgegeben werden.

Nr. 24. 1871.Sonntag, 11. Juni.

Rundmachungen.
Laut Anzeige desImpfarztes, Hrn. Dr. Schmidt, wird die Impfung

in folgender Ordnung stattfinden:
Markt, Montag, den 12. d. M., Vormittags 9 Uhr, bei Lorenz Zumtobel.
Oberdorf,„ „12. d. M., Nachmittags 1½ Uhr, bei Anton Rein.

3Watzeneck, „ 12. d. M., „ im Adler.*

4Kehleck „ 12. d. M., „bei Felix Sohm. * *
Hatlerdorf, Dienstag, den 13. d. M., Vormittags 9 Uhr, in der Krone.

Haselstauden, „13. d. M.,  „ 1½ , bei Jos. Luger⁕

Jennen, „ 13. d. M., „ 3 „*

Dornbirn, den 10. Juni 1871.
Der Bürgermeister Stellvertreter:

Arnold Rüf.

In Folge Inshrit der k. l. Beztrlehanpemnantschaft Zeidlich vom 29.
v. M. wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß Grundbesitzer,

wie in anderen Jahren und unter den gleichen Bedingungen, v. 1. Juli
bis 15. August d. J. beurlaubte Kaiserjäger als Feldarbeiter erhalten können.

Die Gesuche sind beim Bataillonskommando in Bregenz einzureichen.
Dornbirn, den 2. Juni 1871.

Der Bürgermeister Stellvertreter:
Arnold Rüf.

Es kommt sehr häufig vor, daß Schutt und Unrath zwischen den

Steinwuhren in das Achbett geworfen wird, was in Zukunft unter An¬
drohung entsprechender Geldstrafe untersagt ist.

Dornbirn, den 2. Juni 1871.
Der Bürgermeister Stellvertreter:

Arnold Rüf.
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